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Herren Bezirksliga Ost

TTC Schefflenz : SG-Höpfingen/Walldürn 
Samstag, 12.03.2022, 17:30 Uhr

Siebert macht den Sack zu

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TTC Schefflenz im verlegten Spiel
der Herren Bezirksliga Ost gegen SG-Höpfingen/Walldürn benennen, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstagnachmittag mit 3 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Andreas Siebert, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Siebert / Semar hatten ihre Gegner
Kaufmann / Olbrich beim klaren 11:5, 11:8, 11:5 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte
Chance. Mack / Schmitt kamen mit der Spielweise von Baumann / Pöschko am Tisch gut zu Recht
und mussten im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Auf Messers
Schneide stand nachfolgend die Partie zwischen Peng / Korn und Obermüller / Schaborak, ehe sich
die Gastgeber mit 11:5, 8:11, 6:11, 12:10, 11:8 durchsetzen konnten. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Andreas
Siebert hatte seinen Gegner Carsten Pöschko beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und
ließ ihm keine echte Chance. Jonas Semar gelang es, Markus Baumann im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da gab es nichts
zu rütteln. Wenig später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Jürgen Mack konnte im Spiel gegen Andreas Obermüller einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Eine knappe Niederlage gab es im Anschluss für
Weiguo Peng beim 2:3 gegen Mathias Kaufmann. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Piyawat
Körner gelang es, Andreas Olbrich im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Joachim
Schmitt und Achim Schaborak, die Joachim Schmitt letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Mit 3:1 hatte Andreas Siebert im
Doppel gegen Markus Baumann die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Schefflenz am 19.03.2022 gegen den FC Külsheim II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 19.03.2022
gegen den TTC Limbach versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Schefflenz

Doppel: Siebert / Semar 1:0, Mack / Schmitt 1:0, Peng / Körner 1:0 
Einzel: A. Siebert 2:0, J. Semar 1:0, J. Mack 1:0, W. Peng 0:1, P. Körner 1:0, J. Schmitt 1:0 

 SG-Höpfingen/Walldürn
Doppel: Baumann / Pöschko 0:1, Kaufmann / Olbrich 0:1, Obermüller / Schaborak 0:1 
Einzel: M. Baumann 0:2, C. Pöschko 0:1, M. Kaufmann 1:0, A. Obermüller 0:1, A. Schaborak 0:1, A.
Olbrich 0:1
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